
Reportage No 2: Hardermannli / Interlaken vom 08.06.2016 

Die Reise stand unter dem Motto: Räge, Räge 
Tröpfli…  -  Die von Verena Rüegger wieder vortrefflich 
organisierte Vereinsreise versprach viel Interessantes und 
Abwechslungsreiches. Zum Hardermannli in Interlaken 
soll es gehen. Die 36 TN liessen sich vom Regenwetter 
nicht betrüben und genossen die abwechslungsreiche Fahrt 
Richtung Oberland. Zur guten Stimmung trug auch unser 
bewährter Chauffeur Isidor bei. 
 
 

Wie jedes Jahr hatte Verena Kaffee gekocht und Gipfeli 
organisiert und der gewohnte Kaffeehalt auf einem 
Rastplatz konnten wir ohne Schirm geniessen. Der Regen 
begleitete uns, mehr oder weniger heftig, den ganzen Tag. 
In Interlaken dann für viele die Überraschung. Das 
Hardermannli zeigte sich recht lange bis es dann plötzlich 
wieder von einer Regenwolke verdeckt wurde. Sein 
steinernes Antlitz prangt hoch an einem Felsen über 
Interlaken. Um seine Herkunft ranken sich Mythen und 
Sagen. 

 
Bald wurden wir von Pferdegetrappel in unsern Beobachtungen unterbrochen. Drei 
Planwagen holten uns für eine Rundfahrt durch Interlaken ab. Zum Glück waren wir wasserdicht 
unter Plastikplanen verpackt. Viel gesehen haben wir leider nicht, aber es war trotzdem lustig. 
Um die Mittagszeit konnten wir dann auf das Schiff Richtung Thun umsteigen und auf der 
Fahrt ein feines Mittagessen geniessen. 

In Thun regnete es wieder einmal in Strömen oder wie Isidor 
sagte: die Sonne kam durch die Dachrinne runter. Also 
haben wir beschlossen auf den freien Spaziergang in Thun 
zu verzichten und uns im herrlich warmen und trockenen 
Car Richtung Heimat aufzumachen. 

Für Verena war das die letzte Reise, die sie für den Verein 
organisierte. Wir bedauern das sehr. Als Anerkennung für 
ihre grosse Arbeit, die spannenden Reiseziele und die 
stets gute Organisation bedankten sich die Teilnehmenden 
mit einem herzlichen Applaus bei der Reiseleiterin. 

Danke Verena und deinen Helferinnen für euer Engagement. 

Elisabeth Salchli 
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